
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Narkose (von THWZ, AHZ, Sargoth u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Narkose&oldid=102702)

Bei ganz tiefem Narkose-Schlaf atmet der  nicht mehr. Dann

setzt der Narkosearzt ihm eine Gummimaske auf das Gesicht. An der

 ist ein Schlauch: Durch ihn pumpt man Luft in Mund und

Nase und damit in die . Wenn das nicht geht, schiebt der

Narkosearzt einen Schlauch in die . Auch so kann er Luft in

die Lungen pumpen. Oder statt Luft gibt er dem Kranken 

als Gas, ein Narkosegas.

Der Schlauch ist an eine Maschine angeschlossen. Damit sorgt der

 dafür, dass der Kranke genau so viel Luft wie nötig

bekommt. Auch der Schlag des  wird genau kontrolliert:

Dazu klebt der Arzt kleine Aufkleber mit Drähten auf die 

des Kranken. Die Drähte sind an einen Bildschirm angeschlossen, der den

 anzeigt.

Nach der Operation bleibt der Narkosearzt beim Kranken und wartet, bis die

 von allein zu Ende geht. Manchmal gibt er dem Kranken

Medikamente, die dafür sorgen, dass er aufwacht. Meist bleibt der

 nach der Narkose noch ziemlich schläfrig, spürt aber

deswegen auch nur wenig .


